
 

 

ERFAHRUNGSBERICHT 

VON TIZIAN RÖHRIG 

STUDIERENDER IM STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS – PUBLIC ADMINISTRATION 

Nach dem Abitur stand für mich schnell fest, dass ich ein duales Studium absolvieren 

möchte. Durch ein Praktikum entwickelte ich Interesse an einem rechtswissenschaftlich 

geprägten Studiengang im öffentlichen Dienst. Bei meiner Suche nach einem passenden 

Arbeitgeber überzeugte mich die Stadt Fulda besonders durch die angenehme und offene 

Atmosphäre im Vorstellungsgespräch – letztlich war dies der ausschlaggebende Grund für 

meine Entscheidung. 

Das Auswahlverfahren bestand aus einem Online-Test, einem kleineren Wissenstest und 

dem abschließenden Vorstellungsgespräch. Kurz darauf erhielt ich die Zusage, das du-

ale Studium als Inspektoranwärter aufnehmen zu dürfen, worüber ich mich sehr gefreut 

habe. 

Der Start ins Studium 

Am ersten Tag meines Studiums wurde ich offiziell zum Beamten auf Widerruf ernannt. 

Anschließend folgten drei Einführungstage, die von Studierenden aus dem fünften Se-

mester organisiert wurden. Wir erhielten viele hilfreiche Informationen über den Ablauf 

des Studiums und den Arbeitsalltag in der Stadtverwaltung – praxisnah und aus erster 

Hand. 

Ich lernte zahlreiche neue Kolleginnen und Kollegen ken-

nen und konnte verschiedene Tätigkeitsbereiche der 

Verwaltung kennenlernen, die zugleich wichtige Stu-

dieninhalte darstellen. Das war besonders hilfreich, 

da ich direkt vom allgemeinen Abitur kam und so ei-

nen guten Überblick über die Anforderungen des 

Studiums erhielt. Zusätzlich gab es eine Schloss- 

und Stadtführung, wodurch wir die Stadt und unsere 

Arbeitsstätte näher kennenlernen konnten. Direkt im 

Anschluss begann die erste Theoriephase an der Hoch-

schule für öffentliches Management und Sicherheit. 

Das Studium 

Das duale Studium umfasst insgesamt sechs Semester 

und gliedert sich in Theorie- und Praxisphasen von je-

weils 18 Monaten, die in drei- bis sechsmonatigen Blö-

cken abwechseln.  

Inhaltlich deckt das Studium ein breites Spektrum ab: 

 Rechtswissenschaften: Verwaltungs- und Dienstrecht sowie öffentliche  

Finanzen 

 Wirtschaftswissenschaften: BWL, VWL, Organisations- und Projektma-

nagement 

 Sozialwissenschaften: Psychologie und Soziologie 

 Methodenlehre: Wissenschaftliches und juristisches Arbeiten 

 



 

 

Die Prüfungsleistungen werden je nach Modul in Form von Hausarbeiten, Präsentationen 

oder Klausuren erbracht. Die Abschlussprüfung besteht aus fünf zentralen Klausuren sowie 

der Bachelor-Thesis. Die Klausuren sind auf die Semester zwei bis vier verteilt und umfas-

sen eine mündliche Prüfung in Politik, Psychologie und Grundrechte sowie schriftliche Prü-

fungen in Dienstrecht, öffentlichen Finanzen, Verwaltungs- und Sozialrecht. 

Die Praxisphasen 

Während meiner Praxisphasen erhielt ich vielfältige Einblicke in die Arbeit der Stadtverwal-

tung. Ich war unter anderem im Bürgerbüro, im Personalamt sowie im Rechts- und Ord-

nungsamt eingesetzt. Besonders positiv ist der kollegiale und respektvolle Umgang inner-

halb der Verwaltung. Von Beginn an wurde ich gut integriert, erhielt eigene Aufgaben und 

wurde als vollwertiges Teammitglied wahrgenommen. 

Die Praxisphasen sind eng mit den Studieninhalten verknüpft. Mein Einsatz im Personalamt 

fand beispielsweise unmittelbar nach der zentralen Dienstrechtsklausur statt, während der 

Einsatz im Ordnungsamt auf die Verwaltungsrechtsklausur folgte. So konnte ich mein the-

oretisches Wissen sofort in der Praxis anwenden und vertiefen. 

Während des gesamten Studiums wird man hervorragend betreut – sowohl von den Kolle-

ginnen und Kollegen in der Verwaltung als auch von den Dozentinnen und Dozenten an der 

Hochschule. Durch die relativ kleinen Studiengruppen von bis zu 26 Personen ist eine per-

sönliche Betreuung jederzeit möglich. Auch in der Theoriephase steht uns in der Behörde 

eine feste Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

Neben dem Studium und der Arbeit bieten Veranstaltungen wie das Hoffest, der Challenge-

Lauf oder der jährliche Azubi-Ausflug die Möglichkeit, sich mit anderen Nachwuchskräften 

und Kolleginnen und Kollegen aus verschiedenen Ämtern zu vernetzen und den Teamgeist 

zur stärken. 

Mein Fazit 

Meine bisherigen Erfahrungen im dualen Studium und besonders in der Stadtverwaltung 

sind durchweg positiv. Das Studium verbindet Theorie und Praxis auf ideale Weise, bietet 

eine sichere berufliche Perspektive und ermöglicht es, früh Verantwortung zu übernehmen. 

Ich würde mich jederzeit wieder für das duale Studium und für die Stadt Fulda als Arbeit-

geberin entscheiden. 

 

 

 

 


